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Jahresbericht der Männergymnastikgruppe für 2020 

 

Das Jahr 2020 geht als das 1.Coronajahr in die Geschichtsbücher ein. Vom 10.01. bis 
zum 13.03.2020 konnten wir den Turnbetrieb noch durchführen. Dann kam der Lock down 
und die Hallen mussten geschlossen werden. Eine zaghafte Wiederaufnahme des 
Übungsbetriebs fand nach den Sommerferien am 04.09.2020 statt. Aber nach dem 
03.10.2020 war es mit dem Spaß schon wieder vorbei. Erneuter Lock down. 

In normalen Jahren treffen wir uns am Freitag, in der Zeit von 19:00 bis 20:30 Uhr, um in 
der Turnhalle zu turnen. In der ersten Stunde werden gymnastische Übungen für den 
ganzen Körper durchgeführt, in der letzten halben Stunde spielen Interessierte Korbball. 
Auch in diesem Jahr hat uns Kathrin Worm als Gymnastiklehrerin einmal monatlich 
bewegt. In den anderen Übungseinheiten macht Carsten Fürch, ein ausgebildeter 
Fitnesstrainer, mit uns schonendes aber effizientes Ganzkörpertraining. Die Übungsstunde 
erhält durch die beiden Trainer eine besondere Professionalität. 

In diesem Jahr kam die Geselligkeit zu kurz. Corona bedingt fielen alle angedachten 
Partys aus. 

Für das Jahr 2021 wünschen wir uns ein baldiges Ende des Lock down, das Corona alle 
verschont oder gar nicht erreicht, neue Mitglieder, gern auch jünger. Wir bewegen uns 
Körperschonend aber intensiv. Alles kann, nichts muss mitgemacht werden, das ist unser 
Motto. Vor allem aber: BITTE GESUND BLEIBEN! 

 

Markoldendorf, den 28.01.2021 

Klaus Hühold 

 



Bericht der Tennisabteilung über die Saison 2020 

 

Das Jahr 2020 stand ganz im Zeichen der Corona-Pandemie und stellte auch uns in der 

Tennisabteilung vor neue Herausforderungen.                                                                                    

Während viele Sportarten ab Mitte März mit dem Lockdown im Kampf gegen das Coronavirus 

abrupt für mehrere Monate eingestellt werden mussten, durften die Vereine des TNB unter 

Berücksichtigung umfassender Hygienemaßnahmen ihre Tennis-Sommersaison mit dem 6. 

Mai fast pünktlich beginnen. 

Hygienepläne, ein Platzbuchungssystem und Anwesenheitslisten mussten erstellt und 

ausgehängt werden. 

Die Mannschaftsmeisterschaften, die vom TNB organisiert wurden, unterlagen immer wieder 

Veränderungen, die ständig zu Verzögerungen in der Organisation des üblichen Spielbetriebs 

führten. Vereine hatten wegen der Corona-Pandemie das Recht, Mannschaften von den 

Meisterschaftsspielen abzumelden. Dieses Recht wurde so sehr beansprucht, dass 

ursprüngliche Spielklassen wegfielen und neue Staffeln aufgestellt werden mussten. 

Aufgrund dieser unsicheren Rahmenbedingungen verzichteten von den sieben gemeldeten 

Mannschaften des MTV die Damen 40 und die Herren 30 auf ihre Teilnahme am 

Punktspielbetrieb. Die Teams der Herren und der Herren 50 begannen dann im dritten Anlauf 

erst im Juni. Die Jugendmannschaften spielten sogar erst ab Juli und bis weit in den September 

hinein.   

Das Herrenteam erspielte sich in einer neu formierten Regionsklasse mit Mannschaften aus 

Herzberg, Uslar, Mingerode und Sösetal-Osterode den zweiten Platz von fünf Mannschaften. 

Dabei kamen Jan Sprink, Manuel Thüne, Daniel Muth, Rene Gillmann, Christian Stahlmann, 

Jerome Papenberg und Maik Geese zum Einsatz.  

Die Herren 50 belegten in der Regionsliga in einer starken Fünferstaffel mit Hildesheim, 

Ellershausen, Harsum und Gleidingen den vierten Platz. Es spielten Andreas Lerch, Siegfried 

Peckmann, Manfred Bertelsmann, Christian Stahlmann, Detlev Muth und Wilhelm Ropeter. 

Die Junioren B hatten vier Punktspiele und unterlagen wesentlich erfahreneren Gegnern aus 

Bad Grund und Sösetal-Förste. Die junge, spielfreudige Mannschaft setzte sich zusammen aus 

Bennet Renger, Dustin Hettling, Malte Geese, Tom Leonhardt und Hauke Geese. 

Die Juniorinnen B mit Hannah Schwierz, Lea Lachstädter und Luise Wille traten erstmals als 

Mannschaft in den Punktspielbetrieb ein. Sie spielten in der Regionsklasse gegen Teams aus 

Münden, Bad Grund, Göttingen, Seeburg und Gö-Weende. 

Die Junioren C mit Niklas Ahlswede, Jannes Geese und Jonas Schwierz spielten gegen Uslar 

und zwei Göttinger Mannschaften. Mit 6:2 Punkten erreichte das Team den zweiten Platz, 

dabei war Niklas bester Spieler der Staffel.                                                                                                                        



Das Jugendtraining unter Trainer Alexander Mund durfte auch ab Mitte Mai unter Einhaltung 

der vorgeschriebenen Coronamaßnahmen stattfinden. Alle 17 Kinder und Jugendliche freuten 

sich, endlich wieder Sport treiben zu dürfen, und trainierten sehr eifrig bis weit in den Oktober 

hinein. Dabei erfreute sich natürlich auch die Tri-Tennis-Ballwand großer Beliebtheit. Da die 

meisten Kids ihre Sommerferien zuhause verbrachten, führten Jugendwartin Michaela 

Ahlswede und Ute Muth auch in dieser Zeit Trainingsstunden durch.                                                     

Im August fand wieder ein Schnuppertennistag für Kinder im Rahmen des Dasseler Corona-

Ferienprogramms statt. Die teilnehmenden Kinder wurden dabei von Michaela, Ute und 

Jugendlichen der Abteilung betreut.        

Ein Tennis-Familientag durfte leider in diesem Sommer coronabedingt nicht stattfinden. 

Auf die Vereinsmeisterschaften im Erwachsenenbereich musste dann aber doch nicht ganz 

verzichtet werden. Drei Vereinsmeister wurden über mehrere Monate hinweg in 

unterschiedlichen Wettkampfsystemen ausgespielt. Sieben Damen ermittelten im Spielmodus 

„Jeder gegen Jeden“ ihre Vereinsmeisterin. Einmal mehr setzte sich Severine Warnecke 

ungeschlagen durch vor Gerlinde Dörries und Ute Muth.                                                           

Bei den Herren siegte Matthias Müller vor Jan Sprink.                             

Acht Spieler der Herren-50-Klasse spielten in einem KO-System ihre Endspielteilnehmer aus.          

Den Vereinsmeistertitel in dieser Spielklasse gewann erstmals Andreas Lerch vor Manfred 

Bertelsmann.   

Trotz der Pandemieeinschränkungen im Jahr 2020 oder vielleicht auch gerade deswegen 

erfreute sich unser Tennissport großer Beliebtheit. Die ausgefüllten Anwesenheitslisten zur 

möglichen Verfolgung von Corona-Infektionen zeigten eine allgemein gute Auslastung der 

Plätze.                                                                                                                                                                                        

Tennis ist im Vergleich mit anderen Sportarten ausgesprochen gut durch die Corona-Krise 

gekommen. Die Tatsache, dass dieses Rückschlagspiel kontaktlos und in großem Abstand 

ausgeführt werden kann, ist dabei sicherlich ein großer Vorteil. Im zweiten Lockdown im 

Winter 20/21 ist Tennis eine der ganz wenigen Sportarten, die ausgeübt werden dürfen.   

Unsere Mitgliederzahl ist entgegen dem allgemeinen Trend gestiegen, sie liegt zum 1.1.2021 

bei 85, wobei fast 50% der Mitglieder Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis 35 sind.   

Ein ehrenamtlich geführter Verein kann nur funktionieren, wenn seine Mitglieder sich für die 

Belange ihrer Abteilung einsetzen. Schmerzlich ist es dann für alle Engagierten, wenn sie 

erleben müssen, das auf ihrer Sportanlage mutwillig Schaden angerichtet wird. In der Nacht 

vom 1. auf den 2. Juli 2020 wurde eine Blechhütte im hinteren Bereich der Tennisanlage 

aufgebrochen. Es wurden Getränkekisten entnommen und viele Glasflaschen mutwillig auf 

dem Pflaster vor der Tennishütte zerschlagen. Diese unverständliche Zerstörungswut 

erbrachte einen Schaden im dreistelligen Bereich. Leider ließ sich die Tat bis heute nicht 

aufklären.    



Zum Ende meiner Ausführungen möchte ich wie immer meinen Vorstandskolleginnen und -

kollegen, unserem Platzwart Georg Sendler und allen anderen für ihre Mitarbeit danken.  

 

Ute Muth                                                                                                                                                                           

(Tennis-Fachwartin)                                                                                          Februar 2021 

 

 



 

  MTV Markoldendorf e.V.  

 

Jahresbericht Frauengymnastik 2020 
 

Die Frauengymnastikgruppe besteht aus 30 aktiven und passiven 
Turnschwestern. 
Im Jahr 2020 fanden wegen der Verordnungen zur Covid-19 Pandemie 
nur wenige Übungsabende statt. 
 
7 Übungsabende von Januar bis Mitte März, danach folgte eine Corona-
Pause bis September. Nach nur 6 Übungsabenden mussten wir bis zum 
Jahresende wieder pausieren. 
 
Im Januar machten wir eine Winterwanderung und am Rosenmontag 
feierten wir in der Turnhalle. 
 
Auch auf unsere Weihnachtsfeier mussten wir leider verzichten.  
Seit Bestehen der Frauengymnastikgruppe hat es so etwas noch nicht 
gegeben. 
 
Wir freuen uns auf das Jahr 2021 und ein Ende von Corona, damit wir 
wieder viele gemeinsame Übungsstunden haben können. 
 
 

 Helga Kreikenbaum 



Jahresbericht der Prellballabteilung 2020 
 
In der Saison 2019/2020 spielten 26 Aktive für die Prellballabteilung des MTV. 
 
Für die Landesjugendliga starteten eine männl. Jgd. 15-18, belegte den 2. Platz 
und eine weibl. Jgd. 15-18, die den 6. Platz erreichte. 
 
Die Teilnahme an der Landesmeisterschaft der Jugend brachte für den MTV wieder 
gute Erfolge. 
Unsere Jüngsten 11-14 belegten den 4. Platz, die weibl. Jgd. 15-18 wurde fünfter 
und die männl. Jgd. 15-18 erreichte den 2. Tabellenplatz. Alle drei Mannschaften 
konnten noch an den Norddeutschen Meisterschaften der Jugend teilnehmen. 
Hier belegten die männl. Schüler 11-14 den 7. Platz. 
Die weibl. Jgd. 15-18 den 4. Platz und die männl. Jgd. 15-18 erspielte sich Platz eins 
und wurde Norddeutscher Meister. Beide Mannschaften hatten sich für die  
Deutschen Meisterschaften der Jugend qualifiziert. 
 
Im Herrenbereich spielte unsere männl. A-Jgd. In der Niedersachsenliga mit und 
erreichten den 3. Platz. Da die ersten beiden auf den Aufstieg in die Bundesliga 
verzichteten, ist diese Mannschaft in die Bundesliga-Nord der Männer aufgestiegen. 
Für den MTV spielen in der kommenden Saison nun 2 Herrenmannschaften in der 
Prellball-Bundesliga. 
Die erste Herrenmannschaft spielte wieder eine sehr gute und solide Saison in der  
Bundesliga-Nord und belegte den 1. Platz. Die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft der Männer und Frauen war damit sicher. 
 
In der Seniorenliga konnte wieder eine Herrenmannschaft teilnehmen und erreichte 
den 3. Tabellenplatz. Auf der Landesmeisterschaft der Erwachsenen wurde diese 
Mannschaft in der Altersklasse 50 Landesmeister. Eine zweite gemeldete Mannschaft der 
Männer1 belegte den 4. Platz. 
 
Alle weiteren Norddeutschen Meisterschaften, Deutschen Meisterschaften, 
der Deutschlandpokal sowie das Markoldendorfer Turnier sind Corona bedingt 
ausgefallen. 
Auch der Skatclub  musste seine Pokalspielabende einstellen. 
 
Für die erreichten sportlichen Erfolge danke ich allen Aktiven, dem MTV-Vorstand, 
den Übungsleitern, Betreuern, Eltern und unseren Sponsoren für ihre Unterstützung. 
Bleibt gesund. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Erhard Wolter 
Fachwart 
       



JUGENDSPIELGEMEINSCHAFT MARKOLDENDORF / ELFAS 

 

     

 

 

 

 

 

 

MTV Fussballabteilung      Februar 2021 

 

Bericht Jugendfussball 
 

Aufgrund der aktuellen Situation eine kurze Übersicht: 
 

 

 
 
In der Saison 2020/21 konnte man wieder 8 Mannschaften anmelden. 
Die Spieleraufteilung sieht wie folgt aus: 
 
MTV Markoldendorf  39 Spieler 
Vardeilser SV  25 Spieler 
SV Amelsen  30 Spieler 
TSV Lüthorst 10 Spieler 
Hunnesrücker SV 1 Spieler 
 
insgesamt 120 Spieler - inclusive 15 Gastspieler (Vorjahr 103) 
 
 

A I -Jugend: 
 

Mit dem Neuzugang Niklas Fischer (JFV Northeim) hat man 17 Spieler. In der 
Kreisliga steht man aktuell auf Platz 4, aber mit zwei Nachholspielen. Im 
Pokal steht man im Halbfinale, Gegnerr steht noch nicht fest. 
 

Trainer: Alexander Kunz 
Betreuer: Fabian Nagel 
 

 

A II -Jugend: 
Die A2-Junioren hat einen aktuellen Kader von 19 Spielern. 
Punktspielbetrieb:  
Die A2 (in der Saison 19/20 als B1 Kreismeister geworden) hat bisher vier 
Spiele bestritten. Mit einer Niederlage gegen die eigene A1, einem 
Unentschieden und zwei Siegen steht die A2 aktuell auf Platz 3 der Tabelle in 
der Kreisliga.  Das Saisonziel ist weiterhin der 3. Platz als jüngste Mannschaft 
der Kreisliga.  

 

 

 
 

 



JUGENDSPIELGEMEINSCHAFT MARKOLDENDORF / ELFAS 

 

Leider gibt es aktuell zwei Dauerverletzte (Kreuzbandriss) von denen einer 
wohl den Rest der Saison ausfällt! 
 
Pokalspielbetrieb: 
Im Kreispokal hat die A2, wie in der Vorsaison als B1, das Halbfinale erreicht. 
Der Gegner und der Termin stehen hier noch nicht fest. 
Im Bezirkspokal (gemeinsam mit der A1) steht man bereits in der 3. Runde 
(1. Runde Freilos/ 2. Runde Gegner hat Mannschaft zurückgezogen). Auch 
hier stehen Gegner und Termin noch nicht fest. 
 
 

Trainer: Dirk Ritschel, Fabian Schaper  (nur noch bis 30.01.21) 
 
 
 
 
 
B -Jugend: 
 

Überraschend steht man auf Platz 1. der Liga, Spielerstärke 17. Trainiert wird  
mit der AI-Jugend. Pokal hatte man ein Freilos, nächste Runde noch nicht 
ausgelost. 
 
Trainer: Lars Heinemeyer 
 

 

 

C-Jugend: 
 

Aktuelle Kaderstärke leider nur 12 Spieler. Dritter Platz in der kreisklasse -
Qualistaffel , im Pokal ist man auch noch dabei. 
 

Trainer:  Sascha Zander, Heinrich-Wilhelm Rohmeier 
 
 
D-Jugend: 
 
Man absolvierte bisher 4 Spiele, davon 1 Sieg und 3 verlorene Spiele , 
allerdings auch gegen starke Gegner (Einbeck, Gandersheim und Uslar). 
Platz 4 mit einem Torverhältnis von 7:21. 
 
Anzahl Spieler: 14 
Trainer: Mathias Ahlswede, Matthias Schwierz 
 
 



JUGENDSPIELGEMEINSCHAFT MARKOLDENDORF / ELFAS 

 

 
E-Jugend: 
 
Aktuell steht die Mannschaft mit einem Unentschieden und 2 verlorenen 
Spielen und einem Torverhältnis von 7:17 auf dem vorletzten Platz. 
 
Anzahl Spieler: 13 
Trainer: Andreas Erdmann, Thomas Heinze, Andre Heise 
 
 
 
F-Jugend: 
 
Mit 13 Spielern ging man in die Saison. 3 Spiele und leider 3 Niederlagen, 
gespielt im Fairplay-Modus, d.h. keine Rangliste in der Tabelle. Fa. Heise 
sponserte neue Trainingsanzüge. 
 
Anzahl Spieler: 13 
Trainer: Patrik Frohme, Tom Schneider 
 
 
G-Jugend: 
 
Mit den zwei neuen engagierten Trainer geht es endlich mal aufwärts in der 
G-Jugend. Leider wurden keine Turniere angeboten. Aktuell 10 Spieler, 
allerdings haben sich noch eine Spieler zum Probetraining angemeldet. 
 
 
Trainer: Maik Schelm und Till Fischbach 
 
 
 
 
Sonstiges: 
 
- Kassenstand 5.072,- € (Vorjahr 1.747,- €) 
- Ausrichter Sparkassen-Cup im Mai 
- Hannover 96 Wochenendcamp vom 25. bis 27. Juni auf dem Sportplatz in 
Markoldendorf 
- aller Spieler haben im vergangenem Jahr ein Trainingshirt erhalten. 
- alle Trainer und Betreuer haben Polo-Shirts von der Fa. Getop aus Amelsen 
erhalten, sowie Softshelljacken von Taufal(Zahnarzt Einbeck)  
 
 



JUGENDSPIELGEMEINSCHAFT MARKOLDENDORF / ELFAS 

 

 
1. Vorsitzender – Richard Schulze 
2. Vorsitzender – Heiko Ebbecke 
Lars Heinemeyer und Mathias Ahlswede unterstützen den Vorstand 
Kassenwart – Thomas Geese 
Schriftführer – Martin Pape 
Beisitzer – Marc Niemann 
Kassenprüfer – 
Adrian Brandt und Andreas Erdmann 
Internetbeauftragter – Gerd Stahnke 
 
 
 
 



Bericht 
MTV Markoldendorf  

 
Fußballfachwart 

 

 

Leider gibt es über das Jahr 2020 aus sportlicher Sicht nicht wirklich viel zu berichten. Ab März 2020 übernahm 
das Coronavirus u.a. auch die Kontrolle über die sportlichen Geschehnisse in unserem Verein. 
Somit wurde verbandsseitig die Rückrunde der Spielzeit 2019 / 2020 vorzeitig abgebrochen und der Sportbetrieb 
und das Vereinsleben vorrübergehend eingestellt bzw. stillgelegt. 
 

Die Vorbereitung zur Saison 2020 / 2021 lief nach den ersten Lockerungen durch die Regierung in ungewohnter 
Form statt. Ab Juli 2020 war der Trainingsbetrieb unter Einhaltung der strengen Corona-Verordnungen und einem 
von unserem Verein erarbeitetes, umfangreiches Hygienekonzept wieder erlaubt.   
Jedoch war diese Umsetzung von den vielen Verhaltens,- und Hygieneregeln für alle Beteiligten und Anwesenden 
auf dem Sportgelände eine große Herausforderung, welche wir alle aber gemeinsam sehr professionell gemeistert 

haben.  
Auch an dieser Stelle nochmal der Dank an den Corona-Beauftragten Torsten Karath und an alle Trainer / Betreuer 
der Mannschaften, welche durch diese neuen Regeln vorab viel Zeit in die Überlegungen und Organisation zur 
Gestaltung und Durchführung jeder einzelnen Trainingseinheit investieren mussten. 
 

Mit viel Freude starteten wir dann in die neue Saison 2020 / 2021 mit der Punktspielserie. Jedoch war diese 
Freude nur von kurzer Dauer, denn viele Spielausfälle (aufgrund von Corona-positiv getesteten Spielern und unter 
Quarantäne gestellte Spieler bzw. Mannschaften) führten schließlich im Oktober / November zu einer frühzeitigen 
Saisonunterbrechung, welche bis heute (31.01.2021) und darüber hinaus noch andauert.    
 

Ich hoffe, dass wir uns alle bald wiedersehen, um unserem Hobby auf unserer schönen Sportanlage nachgehen zu 
können. 
 
Ein weiteres Lob geht an dieser Stelle selbstverständlich (wie jedes Jahr natürlich) an unseren Platzwart Heinrich-
Wilhelm Rohmeier und seine Frau Rosi.  Das Corona-Virus hat die beiden fleißigen Arbeitsbienen bislang nicht 

davon abgehalten, das gesamte Sportgelände weiterhin in Schuss zu halten. Wie gewohnt präsentiert sich alles in 
einem sehr guten Zustand! 
Macht weiter so, Ihr beiden! 
 
 

Bleibt gesund und bis bald, 
Stefan Müller 
(Fußballfachwart) 

  



Bericht 

MTV Markoldendorf 
 

B-Mädchenmannschaft 
+ 

II.Damenmannschaft 
 

 

Im Spieljahr 2019/2020 bestand die B-Mädchenmannschaft in der Rückserie aus 12 Mädels und trainiert wurden 
sie von Kristin Berents, Lea Oehlsen und Nora Voltmann. Nach der nicht so erfolgreichen Hallensaison wollte man 
auf dem Feld alles besser machen und startete teilweise gemeinsam mit den Damen in die Vorbereitung der 
Rückrunde. Doch leider wurde die Rückrunde aufgrund von Corona nicht mehr gespielt. Somit stand die 
Mannschaft am Ende der Hinrunde/der Saison mit 7 Spielen 18 Punkten und einem Torverhältnis von 37:12 Toren 

auf Platz zwei. Mit diesem sehr guten Ergebnis haben die B-Mädchen ihre Spielzeit in der Jugend beendet.  

Seit der Saison 2020/2021 spielen die Mädchen nun in der Frauenmannschaft. Aufgrund der vielen „Neuzugänge“ 
in der Frauenabteilung entschied man sich dazu, eine zweite Frauenmannschaft auf Kleinfeld in der Kreisklasse zu 
melden. Trainiert und gecoacht wird die Mannschaft von Nora Voltmann und Kristin Berents. In der Vorbereitung 

hieß es somit für alle Spielerinnen, sich zu beweisen, wer in welcher Mannschaft spielt. Die Trainingseinheiten 
finden in der Woche gemeinsam mit der ersten Mannschaft statt. An spielfreien Wochenenden trainierte man nach 
der Vorbereitung, um das Teamgefühl und das Kleinfeld besser kennen zu lernen, auch alleine. Leider konnte die 
zweite Mannschaft aufgrund des Coronavirus nur ein Pflichtspiel gegen TuSpo Weser Gimte bestreiten. Dieses 
gewann man mit 4:1 und die ersten drei Punkte standen fest. Ein weiteres Spiel im Pokal stand noch auf dem Plan, 

doch leider verlor man dieses mit 4:2 gegen die SG Harzhorn und schied aus dem Pokalwettbewerb aus. Nach 
diesem einem Spiel in der Liga belegen dir Frauen den zweiten Tabellenplatz. Zurzeit heißt es aufgrund der 
Corona-Pandemie sich selbst fit zu halten und an der Kondition und Kraft zu arbeiten. Dieses wird mit Challenges 
der Trainer unterstützt.  
 

 

Mit sportlichem Gruß, 
Kristin Berents  
(Trainerin B-Juniorinnen) 
  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
I.Damenmannschaft 

 

 

Im Spieljahr 2019/2020 bestand die Frauenmannschaft in der Rückserie aus 21 Fussballerinnen. Trainiert wurde 

das Team von Phillip Lohse und Jerome Papenberg. Wie jedes Jahr standen im Januar die Hallenmasters im Kreis 
Northeim/Einbeck an. Hier konnten im Jahr 2020 sehr gute Ergebnisse erzielt werden, welche mit der 
Hallenmeisterschaft gekrönt wurden. Im Februar ging die Frauenmannschaft nun in die Vorbereitung der 
Rückrunde. Mit vielen Trainingseinheiten wurden recht gute Ergebnisse erzielt. Leider konnten die Frauen ihre 
Spielstärke aufgrund der Corona-Pandemie nicht mehr auf dem Platz zeigen, da die Saison 2019/20 vorzeitig vom 

Verband abgebrochen wurde.  
Da die Mannschaften der Frauen-Bezirksliga bis zum Saisonabbruch eine unterschiedliche Anzahl von bestrittenen 
Punktspielen hatten, wurde somit die Tabelle durch eine Quotientenregelung neu ausgewertet.  
Demnach belegte die Mannschaft in der Abschlusstabelle den vierten Platz mit einem Torverhältnis von 35:13 
Toren und einem Quotienten von 2,18. Mit diesem Ergebnis ging es dann in die Sommerpause.  

In die neue Saison 2020/2021 ging es weiter mit dem Trainergespann Phillip Lohse und Jerome Papenberg. Mit 
ihnen und 16 festen Frauen in der ersten Mannschaft (auffüllen aus der 2.Mannschaft) startete der MTV mit viel 
Motivation und viel Ehrgeiz der Trainer in die neue Saison. Zur Vorbereitung starteten die Trainer mit vielen 
Spielerinnen der ersten und zweiten Mannschaft zusammen in die Trainingseinheiten.  Die Spielerinnen trainierten 

hart an der Kondition, dem Gemeinschaftsgefühl, dem Torabschluss und der Technik. Sodass nach einer 
anstrengenden und guten Vorbereitung in die Saison gestartet werden konnte. Hier ist noch zu erwähnen, dass die 
Damen ohne richtige Torfrau und mit vielen Auflagen aufgrund Corona in die Saison gehen.  Als erstes stand die 
erste Runde des Bezirkspokals auf dem Plan. Dort trafen die Frauen auf den Nachbarn aus Dassensen und 
siegten dort deutlich mit 7:0. Mit diesem Sieg standen die Damen wieder mal in der zweiten Runde/Achtelfinale des 

Bezirkspokals. Hier trafen sie auf den nächsten Nachbarn aus Moringen. In diesem Spiel war alles möglich um in 
das Viertelfinale einzuziehen. Beide Mannschaften traten in Bestbesetzung an und lieferten sich ein spannendes 
Pokalspiel. Nach langem Kampf konnten unsere Frauen mit 2:0 auch dieses Derby gewinnen, somit stehen die 
MTV Damen im Viertelfinale des Bezirkspokals. Die anhaltende gute Trainingsbeteiligung belohnte uns in den 
Spielen. Doch leider konnten auch in dieser Halbserie aufgrund Corona nur fünf Pflichtspiele ausgetragen werden. 

Nach diesen Spielen der Hinrunde stehen die Frauen mit 15 Punkten und einem Torverhältnis von 22:3 Toren auf 
Platz eins der Liga. Zurzeit heißt es aufgrund der Corona Lage sich selbst fit zu halten und an seiner Kondition und 
Kraft zu arbeiten. Dieses wird mit Challenges der Trainer unterstützt.  
 
 

Mit sportlichem Gruß, 
Kristin Berents  
(Mannschaftsverantwortliche) 
  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
I.Herrenmannschaft 

 

 

Klasse:   1. Kreisklasse 1 

Aktuelle Platzierung: 7. Platzierung 

Kadergröße:  20 Mann (⌀ 28Jahre) 

Trainer:   Torsten Karath 

Betreuer:  Patrick Reingardt-Schaper 

 

Die Fussball-Herren des MTV´s können, wie fast alle Amateurmannschaften, nur auf ein kurzes Sportjahr in 2020 
zurückblicken. Im Frühjahr übernahm Torsten Karath das Traineramt von Michael Castaldo. Danach musste durch 
die Corona-Pandemie der Trainingsbetrieb unterbrochen werden und konnte erst wieder zur neuen Saison im 

Sommer aufgenommen werden. Damit endetet die Saison 2019/2020 nach einer Punktedurchschnittswertung 
(durch Corona) für uns auf den 9 Platz.  
In der aktuellen Saison 20/21 stehen wir auf Platz 7. Leider ist dies nicht großartig aussagekräftig, da auch in 
dieser Saison bisher viele Spiele ausgefallen sind und wir mit die wenigsten Spiele in der Liga haben. Positiv ist zu 
vermerken, dass wir eine durchschnittliche Trainingsbeteiligung von 13 Mann haben.  

Leider hatten wir mittlerweile auch schon einen Coronafall in der Mannschaft, aber der Sportkamerad hatte zum 
Glück einen milden Verlauf und hat sich wieder gut davon erholt. Wir hoffen, noch ein paar Spiele bis zum Sommer 
absolvieren zu können. 
 
 

Mit sportlichem Gruß, 
Torsten Karath  
(Trainer) 

  



Bericht 
SG Markoldendorf/Amelsen 

 
Altherrenmannschaft 

 

 

Amateurfußball muss sich Corona beugen! 

Die Saison 19/20 startete für die Altherren am 10.08.19 mit einem 1:1 gegen den Meister aus Denkershausen.  

Bis zum Ende der Hinrunde am 19.10.19 wo man den FC Sülbeck/ Immensen mit 6:1 schlagen konnte, trug man 9 

Spiele aus und belegte den 3. Platz.  

Dass das Ergebnis der Hinrunde auch der Endstand der Saison 19/20 sein sollte, war zum Jahreswechsel noch 

nicht absehbar. Das erste Rückrundenspiel sollte eigentlich am 14.03.20 stattfinden, doch der erste Lockdown 

machte dem einen Strich durch die Rechnung.  

Durch die hohen Infektionszahlen und Kontaktbeschränkungen wurde der Rückrundenstart immer weiter nach 

hinten geschoben, bis der NFV zu dem Endschluss kam, die Saison 19/20 abzubrechen.  

Nach Lockerung der Kontaktbeschränkungen und unter strengem Hygienekonzept startete man am 05.09.20 in 

die Saison 20/21. Doch wie befürchtet, musste ab dem 30.10.20 der Spielbetrieb nach der zweiten Welle des 

Corona-Virus wieder eingestellt werden.  

Bis dahin hatte man 4 Spiele absolviert.  

Wann und wie es weiter geht, steht bis jetzt noch in den Sternen.  

Meiner persönlichen Meinung nach, wird auch diese Saison abgebrochen.  

 

Bleibt gesund!!! 

Michael Castaldo  
(Trainer) 
 

  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
Vereins-Schiedsrichterwart 

    

 

Leider muss ich wieder von einem ungenügenden Verein –Schiedsrichterbestand berichten. 
 
Der MTV nimmt mit einer Altherren,- einer Herren- und zwei Frauenmannschaften am Spielbetrieb des Kreises 

bzw. des Bezirkes teil. 
Zum Schiri-Sollbestand kommen auch zwei A-Jgd. Mannschaften der JSG Markoldendorf/Elfas hinzu. 
 
 Somit müssen wir sechs Schiedsrichter/innen stellen. 
 

Da wir mit Jan Chr. Reier, Karl-Heinz Strenger, Peter Teichmann und Heinrich-Wilhelm Rohmeier vier 
Schiedsrichter haben, bedeutet dieses ein Fehlen von zwei Schiedsrichtern. 
 
Aufgrund dieses Bestandes muss der Verein in diesem Spieljahr, wieder mal eine saftige Geldstrafe an den NFV 
Kreis Northeim/Einbeck, leisten. 

 
Wie in jedem Jahr bittet der NFV Kreis einen Anfänger-Lehrgang für Schiedsrichter an. Dieses Mal wahrscheinlich 
in einer anderen, Corona bedingten Form.  
Es wäre schön, wenn sich auch eine weibliche Fußballerin dazu melden würde.  
Interessierte können jederzeit mit mir Kontakt treten. 

 
Denn nur durch die Gewinnung von neuen Schiedsrichtern/innen können wir den Bestand an Schiedsrichtern 
erweitern. 
 
 

Mit sportlichem Gruß, 
Heinrich-Wilhelm Rohmeier  
(Vereins-Schiedsrichterwart) 
 
 

 



Jahresbericht des Jugendwart 2020 

 

 

 

Die Berichte der Jugendabteilungen sind in den jeweiligen Berichten der Fachwarte 

enthalten. 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen  

 

 

Nils Wolter 

Jugendwart 



Tanzabteilung des MTV Markoldendorf 
 

Bericht für das Jahr 2020 mit Ausblick für 2021 
 
Corona-Pandemie ab März 2020 und Ausübung unseres Sports waren leider 
nicht vereinbar. Durch Kontaktverbote des Gesundheitsamtes konnten im Jahr 
2020 nur 15 der geplanten 40 Tanzabende stattfinden. Das war sehr ärgerlich 
für die 16 Mitglieder der Tanzabteilung, die mit viel Spaß diesen Sport im MTV 
betreiben. Der Lockdown geht auch im Jahr 2021 für uns weiter. Mitte Februar 
ist noch nicht absehbar, wann wir uns wieder zum Tanzen treffen dürfen.  
 
Alle Mitglieder der Tanzabteilung zahlen neben dem Vereinsbeitrag noch 
Zusatzbeiträge von monatlich 4 €, weil unser professioneller Übungsleiter 
etwas teurer ist, als in den meisten anderen Sparten des MTV.  
 
Tanzen als sportliche Variante und Freizeitspaß ohne den bei Tanzvereinen 
üblichen Trend zum Tanzsportabzeichen und Turniertanz war das besondere 
Anliegen. Damit sollte das Angebot des MTV gerade auch für Ältere erweitert 
werden. Unser Tanzangebot ist nur für Paare geeignet und trainiert den 
ganzen Körper und den Geist. Es ist normal, dass nicht alle Mitglieder zu allen 
Übungsabenden kommen können, weil Einzelne Erkrankungen haben. 
Dadurch wiederholen wir häufig gelernte Tanzfiguren in allen Tänzen, damit 
jeder die Chance hat, sie zu erlernen.  
 
Der Termin für die Übungsabende wurde auf mittwochs ab 20.00 Uhr in der 
Turnhalle in Markoldendorf festgelegt. Getanzt wird dann jeweils 90 Minuten. 
Die Mitgliederzahl ist stabil. Seit April 2019 trainiert uns Andreas Grosse. Er 
verfügt mit seiner Partnerin über eine langjährige Erfahrung als Turniertänzer. 
Er leitet auch noch Tanzkreise in Bad Gandersheim und in Uslar.  
 
Der Einstieg in die Tanzgruppe ist auch für andere Interessierte jederzeit 
möglich. Anfänger sowie auch fortgeschrittene Paare tanzen gemeinsam, 
lernen erst einmal die Grundschritte aller gängigen Standard- oder Lateintänze 
und immer wieder neue Schrittkombinationen hinzu. Wer Interesse hat, kann 
mit seinem Partner jederzeit bei uns kostenlos und unverbindlich schnuppern. 
Dadurch könnte sich die Mitgliederzahl weiter erhöhen.  
 
Auch der Spaß und Gespräche kommen nicht zu kurz, ein Geburtstagssekt in 
den Übungsstunden oder die kleine Jahresabschlussfeier mit Grillen sind 
fester Bestandteil im Übungsjahr. Wir besuchen auch zusammen 
Tanzveranstaltungen in der näheren Umgebung.  
 
Wer zu einer Familienfeier oder einem Abschlussball seiner Kinder muss, fühlt 
sich oft beim Tanzen unsicher. Gegen ein geringes Entgelt wiederholen und 
üben wir gern mit Ihnen, um die Sicherheit zu erhöhen. 
 
Wir hoffen, dass es uns gelingt die Tanzabteilung weiter aufrechtzuerhalten.  
 
Uwe Jahns (Fachwart), Markoldendorf, den 13.02.21 



Jahresbericht der Kinder- und Jugendabteilung für das Jahr 2020 

 

Eine glatte Corona-Vollbremsung legte die Kinder- und Jugendturnabteilung im Jahr 2020 
hin. Gleich Anfang des Jahres am 7. März war die Abteilung noch Ausrichter für das 
Kreisfinale der Gerätturnerinnen in der Turnhalle der Grundschule Markoldendorf. 
Entsprechend bereiteten sich die Leistungsturnerinnen des MTV zuvor mit intensiven 
Trainingseinheiten auf diesen wichtigen Wettkampf vor, denn dieser entscheidet wer 
letztendlich im Bezirk Braunschweig oder sogar Land Niedersachsen sein Können im 
Jahresablauf unter Beweis stellen darf. 

Der Wettkampfablauf verlief reibungslos und harmonisch, alle Turnerinnen des Turnkreises 
Northeim/Einbeck und die Zuschauer und Eltern fühlten sich in unserer kleinen aber feinen 
Halle wie immer wohl. Die MTV Turnerinnen schnitten hervorragend ab, allein 3 
Kreismeistertitel und zwar für Enna Schoppe, Mathea Schoppe und Lara Reschke gingen an 
den MTV. Weitere 4 Vizemeistertitel gewannen die Turnerinnen Lara Luise Kunzi, Madita 
Henze, Paulina Neumann und Kim Jackolis und ebenso 4 Drittplatzierte mit Henja Laue, 
Nele Helmker, Lotta Greve und Josefine Stelter zeugten von dem großen 
Leistungsvermögen der MTV Turnerinnen.  

Bereits in der Woche darauf begann der Corona-Lockdown. Sport in Turnhallen wurde 
untersagt, strenge Kontaktbeschränkungen traten in Kraft. Dies betraf auch alle anderen 
Turngruppen von den Kleinsten bis zu den älteren Wettkampfturnerinnen. Der gesamte 
Sportbetrieb unseres Vereines ruhte.  

Die Eltern-Kind-Turngruppen mit ihren neuen jungen Übungsleiterinnen Melina Steinhoff und 
Finja Heise starteten zu Beginn des Jahres noch äußerst motiviert ihre Übungsstunden. 
Viele Kinder mit ihren Eltern hatten großen Spaß beim Klettern und toben über fantasievolle 
Gerätelandschaften und bei fröhlichen Sing- und Mitmachspielen. Auch neue Turnkinder aus 
Markoldendorf und den umliegenden Ortschaften fanden den Weg in die Turnhalle. Nach 
dem Lockdown im Frühjahr durften die Eltern-Kind-Turngruppen aufgrund der großen Anzahl 
an Personen erst Ende August wieder starten und mussten Anfang November schon wieder 
pausieren.  

Ebenso ging es den beiden Dienstagsturngruppen mit ihren Übungsleiterinnen Birgit 
Sommerhage, Birgit Zellmer und Charlotte Gottwald. Karneval wurde noch unbeschwert mit 
beiden Gruppen gefeiert. Ab Mitte März bis zu den Sommerferien war dann Corona-
Zwangspause. Nach den Sommerferien war es notwendig die Übungstage der beiden 
Dienstagsgruppen neu zu organisieren. Die Schule beanspruchte die Turnhalle nun auch am 
Dienstag für die Ganztagsbetreuung, so dass diese frühestens ab 15.15 Uhr für den MTV zur 
Verfügung stehen kann. Vorschulkinder und Kinder aus den 1. und 2. Schulklassen turnen 
nun mittwochs von 15.30-16.30 Uhr. Die Älteren ab 3. Klasse bis etwa 6. Klasse turnen 
weiterhin dienstags von 15.30-17.00 Uhr. Für den Mittwoch-Trainingstag haben sich zum 
Ende des Jahres mehrere junge Nachwuchsturnerinnen als Helferinnen angeboten, da Birgit 
Zellmer und Charlotte Gottwald mittwochs leider nicht zur Verfügung stehen können. Sie 
haben schon erste Übungsstunden mitgestaltet und sind äußerst motiviert. Auch an der 
Übungsleiterassistenten-Ausbildung des Turnkreises sind sie sehr interessiert, hoffentlich 

kann diese im Jahr 2021 wieder stattfinden.  

 



Die Mittwochsgruppe mit den älteren Turnmädchen und ihrer langjährigen Trainerin Martina 
Stahl hatte sich ebenso den Corona-Einschränkungen zu beugen. Die Turngruppe besteht 
derzeit aus ca. 16 Mädchen im Alter von 11-17 Jahren, die sich zum Anfang des Jahres noch 
fleißig und mit viel Freude auf die jährlichen Rundenwettkämpfe vorbereitete. Doch die 
Wettkämpfe vielen ins Wasser.  Nach dem Corona-Lockdown trainierte die Gruppe ab Mitte 
Juni einige Male draußen auf dem Sportplatz, ab Ende Juni durften sie auch wieder in 
Kleingruppen und mit Hygienekonzept drinnen in der Halle trainieren. Zum Neustart nach 
den Sommerferien wurde als Unterstützung für Martina noch Finja Heise als Übungsleiterin 
gewonnen, da Charlotte Gottwald sich verstärkt um ihre Abiturprüfungen kümmern muss. 
Ende Oktober begannen erneut die Corona-Einschränkungen, so dass die Gruppe seitdem 

auch pausiert. 

Die Leistungsturnerinnen mit ihrem Trainerteam rund um Sanda Neumann und Antje 
Schmidt versuchte die Turnerinnen in den strengen Lockdown-Phasen u. a. mit persönlichen 
Trainingsplänen im Lockdown fit zu halten. Kraft, Dehnung, Ausdauer und Koordination 
wurden von den Turnerinnen zuhause zielgerecht trainiert, das Wohnzimmer und der Garten 
wurden nun Turnhallenersatz. Auch online im Life-Stream trafen sich die Turnerinnen zum 
Training. Besonders die schweißtreibenden Tabata-Trainingseinheiten wurden gerade von 
den Älteren sehr gut angenommen. Ab Mitte Mai wurden die ersten Trainingseinheiten 
draußen auf dem Sportplatz abgehalten. Ausdauertraining und alles was turnerisch 
irgendwie möglich war wurde unter Einhaltung der Abstandsregeln trainiert. Doch nichts 
kann die Übungen an den Geräten ersetzen. Monate ohne auf dem Schwebebalken zu 
balancieren, über den Sprungtisch oder am Stufenbarren zu turnen, Akrobatik am Boden zu 
trainieren führt zu großen Trainingsrückständen. Vieles werden sich die Turnerinnen nach 
der langen Abstinenz mühsam wieder erarbeiten müssen. Ab Ende Juni ging es in 
Kleingruppen wieder in die Turnhalle, doch Ende Oktober war schon wieder Schluss. 

Im Laufe des Jahres wurden auch alle Turn-Veranstaltungen abgesagt, der Kreisturntag, das 
Landesturnfest in Oldenburg… abgesagt, es wird wohl auf das Jahr 2022 verschoben, 
keinerlei Wettkämpfe konnten stattfinden, weder Rundenwettkämpfe noch jegliche Bezirks- 
oder Landeswettkämpfe. Es gab kein Kinderturnfest und auch kein Puzzleturnen. So ein 
Turnjahr hat es noch nie gegeben. 

In diesem außergewöhnlichen Jahr ist es mir besonders wichtig den Trainern, Übungsleiter, 
Helfern und Kampfrichtern für ihr Engagement zu danken. Danke, dass ihr immer für Eure 
Kinder da wart, dass ihr das beste aus der Situation herausgeholt habt, Mut und Optimismus 
ausgestrahlt habt. Dass ihr einfach weiter gemacht habt und dem Verein und den Kindern 
treu bleibt. Dieser Dank gilt auch den Eltern unserer Turnkinder, die trotz der wenigen 
möglichen Übungsstunden geduldig und verständnisvoll sind. Wir alle freuen uns im Jahr 
2021 endlich wieder voll durchzustarten, euch alle zu sehen, zu lachen und gemeinsam 

Spaß zu haben! Bis dahin bleibt gesund!  

 

Birgit Sommerhage 

 

 

 



Wettkampf Leistung/Platzierung Sportler

Kreismeisterschaften 

Einzel

LK2 Jg. 2007-2009 1. Platz Enna Schoppe

3. Platz Henja Laue

4. Platz Kira Fabienne Becker

LK3 Jg. 2007-2009 2. Platz Lara Luise Kunzi

3. Platz Nele Helmker

4. Platz Joana Strunk

P6-8 Jg. 2008-2010 1. Platz Mathea Schoppe

2. Platz Maditha Henze

P5 Jg. 2011-2012 2. Platz Paulina Neumann

3. Platz Lotta Greve

AK 7 Jg. 2013 2. Platz Kim Jackolis

3. Platz Josefine Stelter

4. Platz Leni Jackolis

AK 6 Jg. 2014 1. Platz Lara Reschke

Sportliche Leistungen der MTV Kinder- und Jugendturnabteilung 2020

(Platzierung mindestens 1.-5. Platz)



                          Jahresbericht 2020  

                         Tanzgruppe „StarLights“  

 

Seit Oktober 2017 besteht die Tanzgruppe „StarLights" im MTV Markoldendorf. Der 
Gruppe gehören derzeit ca. 20 Kindern im Alter von 8-13 Jahren an, davon sind bis 
auf einen jungen Tänzer alle weiblich. Es herrscht ein toller Zusammenhalt. 
Neueinsteigerinnen werden von den erfahrenen Tänzern unterstützt und gut in die 
Gruppe integriert. Alle sind sehr motiviert und es ist immer wieder erstaunlich wie 
schnell und mit wieviel Freude die Gruppe neue Choreografien und Tänze erlernt.  

Gleich zu Beginn des Jahres bereitete sich die Gruppe fleißig auf Ihren Auftritt am 
15. Februar beim Dance-Festival in Einbeck in den Hubehallen vor. Aus einem 
Zusammenschnitt von drei Songs entstand ein abwechslungsreicher 
stimmungsvoller Tanz. Für einige neue jungen Tänzerinnen war es der erste Auftritt 
vor großem Publikum. Doch alle meisterten den Auftritt mit Bravour und wurden mit 
großem Applaus bedacht.  

Ab Mitte März bis Juni mussten dann erst einmal alle Übungsstunden wegen der 
Corona-Beschränkungen abgesagt werden. Da es für den Neustart Anfang Juni 
zahlenmäßige Beschränkungen gab wurde die Tanzgruppe geteilt, so dass fortan in 
zwei Gruppen getanzt wird, einmal die jüngeren Kinder bis zur 4. Klasse und dann 
die älteren erfahrenen Tänzerinnen und Tänzer. Jede Gruppe tanzt eine Stunde 
immer mit einem Aufwärmteil, manchmal Ballspiele, oder ein lustiger Stopptanz, mit 
witzigen Bewegungsspielen oder mit fröhlichen Mitmachtänzen. Danach werden 
immer wieder neue Choreografien erlernt, meist nach aktuellen Hits. Die Wünsche 
der Kinder werden gern berücksichtigt, hier bringen sich gerade die Älteren mit 
kreativen neuen Ideen immer wieder ein.  

Nach den Sommerferien durfte noch bis Ende Oktober trainiert werden danach ging 
es erneut in den Lockdown, der leider bis heute andauert.  

Als Trainerinnen fungierten Birgit Sommerhage und Marie Vespermann. Marie 
musste Corona bedingt ihren Auslandsaufenthalt abbrechen und unterstützt nun 
wieder das Training soweit ihr Studium dies ermöglicht.  

Tanzfreudige Mädchen und Jungen ab 8 Jahren sind zu einer Schnupperstunde bei 
den StarLights herzlich willkommen, sobald die Corona-Beschränkungen 
aufgehoben werden.  

Birgit Sommerhage und Marie Vespermann 

 

 

 

 



Jahresbericht 2020 der Fitness-Gruppe „Fit for Fun“  

 
Auch die „Fit for Fun“ Gruppe musste sich den Corona-Einschränkungen beugen. Bis 
zum 10. März liefen die Übungsstunden wie gewohnt immer dienstags in der Zeit von 
19.30 – 20.45 Uhr in der Turnhalle der Grundschule. Danach hieß es Lock Down bis 
auf Weiteres…Ab Anfang Mai war Outdoor-Training mit Abständen wieder erlaubt. 
Von diesem Angebot machte die Gruppe, die derzeit aus ca. 16 Frauen besteht, gern 
Gebrauch.  Mit Isomatte und Getränk bewaffnet sportelten die Frauen an der frischen 
Luft oben auf dem Sportplatz. An einigen Trainingstagen wurde auch in der nahen 
Feldmark gewalkt mit anschließenden Gymnastikeinheiten. Ab Juni bis zu den 
Sommerferien waren dann auch Übungsstunden in der Turnhalle wieder möglich, 
wenn auch unter besonderen Hygieneregeln. Nach den Sommerferien startete man 
wieder äußerst motiviert mit den Übungsstunden. Ab Anfang November wurde die 
Gruppe allerdings erneut ausgebremst und jeglicher Sportbetrieb in Turnhallen 
untersagt.  
 
Wie auch in den vorangegangenen Jahren gestalten Birgit Sommerhage und Sabine 
Müller die Übungsstunden im Wechsel, so dass hier ganz individuelle Übungsabende 
entstehen. Bewegungsangebote zur Dehnung und Kräftigung, zum Muskelaufbau, 
zur Körperhaltung, zur Ausdauer, Koordination und vieles mehr lassen keine 
Langeweile aufkommen. Fachgerechte Hinweise auf das Ausführen der Übungen 
bewirken ein effektives und gesundheitsschonendes Üben und Bewegen. Der 
Einsatz von Kleingeräten und die Begleitung durch rhythmische Musik ermöglichen 
viele verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten. Das Ende der Stunde wird mit 
Entspannungsübungen abgerundet.  
 
Trotz Corona kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Mit Sekt und Häppchen wurde 
im Februar noch eine liebe Turnkameradin verabschiedet, die wegzog. Ein Besuch in 
ihrer neuen Heimat Bremen hat die Fit-For-Fun-Gruppe für 2021 fest eingeplant. 
Auch der runde Geburtstag von Übungsleiterin Birgit wurde vor den Sommerferien 
mit leckeren Speisen und Getränken in der Turnhalle gefeiert.  
 
Die Gruppe fiebert nun einem Neustart im Jahr 2021 entgegen. Jeder, der Spaß am 
Bewegen hat und gleichzeitig seinen Körper gesund und fit halten möchte ist dann 
herzlich willkommen. Es werden keine besonderen Fähigkeiten oder Fertigkeiten 
verlangt, jeder macht so mit wie es sein Können erlaubt.  
 

Sabine Müller und Birgit Sommerhage  
 

 

 



Jahresbericht 2020 Zumba® Fitness 

 
Die beliebte Zumba-Fitness pausiert bereits seit Ende des Sommers 2019. Sophia 
Dörger, unsere lizenzierte Zumba-Trainerin befand sich 2020 noch in der Babypause. 
Zur großen Freude hat sich Sophia am Ende des Jahres zurückgemeldet und 
angekündigt im Jahr 2021 wieder mit den schweißtreibenden Übungsstunden zu 
starten. Vorausgesetzt natürlich die Corona-Situation lässt dies wieder zu. Alle 
Teilnehmerinnen sind voller Vorfreude endlich wieder richtig durchzustarten. 
 
Die Übungsstunden fanden immer donnerstags von 17.00-18.00 Uhr Sportraum des 
Gemeinschaftshauses statt. Die 10-16 Zumba-Tänzerinnen bewegten sich Non 
Stopp nach lateinamerikanischer Musik oder aktuellen Charts. Abwechslungsreiche 
Choreografien und temporeiche Tanzschritte brachten dabei den Körper in Schwung, 
die Kondition und Koordination wurde verbessert. Der Spaßfaktor stand dabei im 
Vordergrund, Perfektion war nicht wichtig, jeder machte in seinen Möglichkeiten mit. 
Die Teilnehmerinnen waren im Alter von 17-70 Jahren und alle hatten gleichermaßen 
Freude am Gute-Laune-Bewegungs-Programm.  
 
In der Presse wird bekannt gegeben, wann es wieder los geht. Dann ist wieder jeder 
zu einer Schnupperstunde willkommen, der Spaß an der Bewegung nach Musik hat.  
 
Sophia Dörger und Birgit Sommmerhage 
 
 
 
 



MTV MARKOLDENDORF VON 1920 E.V.  Samstag, 27.02.2021 

TISCHTENNIS 

  TT 1/1 

 

Bericht der Tischtennis-Abteilung zur Hauptversammlung des MTV 

Markoldendorf im März 2019 

Das vergangene Tischtennisjahr war geprägt vom Nicht-Stattfinden von Aktivitäten um 

und mit dem kleinen weißen Ball. Trotz eines ausgereiften Hygienekonzepts für den 

Sportraum im Gemeinschaftshaus, welches erfolgreich jegliche Corona-Infektion ver-

hinderte, musste der Sport- und Freizeitbetrieb weitestgehend ruhen. Alle Welt verhielt 

sich wie ein „Anwalt der Gesundheit“, „Anwälte der Freiheit und Normalität“ machten 

sich rar. 

Weder konnte die Punktspielsaison 2019/20 abgeschlossen, noch die neue Saison 

vernünftig durchgeführt werden. Letztere wurde vom Verband TTVN in piefigem, vo-

rauseilendem Gehorsam sogar ohne verordnete Auflagen unterbrochen und letztlich 

annulliert. 

Abgebrochener und dann annullierter Spielbetrieb 2020/21 

Mannschaft Liga Mannschaftskontakt Tab.-Rang Punkte 

Herren Bezirksklasse Herren SN-West Grobe, Frank  1 6:2 

Herren II 1. Kreisklasse NOM West Herren Detlev Muth 9 0:4 

Herren III 3. Kreisklasse NOM West B Herren Zellmer, Lutz  6 3:5 

Herren IV 4. Kreisklasse NOM West C Herren Eckhard Bode 1 10:0 

Jungen 18 2. Kreisklasse Jungen 18 West Eckhard Kues 4 5:5 

Damen 1. Kreisklasse Damen SN Silvia Duwe-Sander 3 2:2 

 

Neben dem Punkt- und Pokalspielbetrieb von einer Damen-, einer Jugend- und vier 

Herrenmannschaften gab es keine Turnierteilnahmen Markoldendorfer Aktiver. Als 

Freizeitveranstaltungen wurden - wie sonst so häufig - kein Besuch der Freunde vom 

EK Trinitatis Berlin-Charlottenburg und kein interner Preisskat durchgeführt. Darüber 

hinaus traf man sich an keinem sonnigen Tag zu einer Grünkohlwanderung. 

 

Die letzte Wahl wurde im Rahmen der Abteilungsversammlung vom 13.06.2019 durch-

geführt. Der stellvertretende Fachwart Maik Geese und Fachwart Daniel Muth wurden 

einstimmig wiedergewählt. 

 

Ich wünsche uns allen Gesundheit und die notwendige Muße die Dinge in 2021 besser 

anzugehen. Lasst uns lernen mit den aktuellen Herausforderungen langfristig und gut 

zu leben! 

 

Markoldendorf im Februar 2021 

 

Daniel Muth, Tischtennis Fachwart 



Jahresbericht Walking 2020  
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

 

 

Die Walkinggruppe traf sich im Januar 2020 zu einem gemütlichen Frühstück.  

 

Leider hat dann die Coronakrise dazu beigetragen, dass das ganze Jahr keine 

sportlichen Betätigungen mehr stattgefunden haben.  

 

Wir hoffen, dass in 2021, wenn die Epidemie besiegt ist, wieder das 

wöchentliche Training beginnen kann.  

 

 

Mit sportlichen Grüssen  

 

 

M.-L. Schwerdtfeger  

 



 

 

 

 

                                                Bericht  Sportabzeichen für 2020 

                                                ---------------------------------------- 

 

 

       Pandemiebedingt haben wir erst nach den Sommerferien, unter strengen Hygieneauf- 

 

       lagen, mit dem Sportabzeichen begonnen. 

 

       Mit über 80 Sportabzeichen hat der MTV wieder den 1. Platz im Bereich Einbeck/Dassel 

 

       erreicht. Im Landkreis Northeim konnte der 2. Platz belegt werden. 

 

       6 Familien haben das Familien-Sportabzeichen abgelegt. 

 

       Der Ulrich-Böker- sowie der Ilme-Pokal wurden in 2020 nicht ausgetragen. 

 

       Auch die beliebten Verleihungsfeiern, intern bei uns im Clubhaus und im Rheinischen Hof 

  

       in Einbeck, konnten wegen der Pandemie nicht stattfinden. 

 

       Nach vielen Jahren Prüfertätigkeit ist Helmut Geese jetzt ausgeschieden. Wir bedanken 

 

       uns ganz herzlich für seinen unermüdlichen Einsatz. Hauptsächlich war er bei der Abnahme 

 

       der Schwimmdisziplienen und beim Radfahren tätig. 

 

 

       Bedanken möchte ich mich bei dem Sportabzeichenteam und dem Vorstand des MTV 

 

       für die immer gute Zusammenarbeit. 

 

 

 

       Marie-Luise Schwerdtfeger 

                     


